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sammengestellt, die wichtige Aufschlüsse über die Aus­
dehnung des Lübischen Handels und der dabei in Betracht 
kommenden Werthe geben. Die erhaltene Hs. wird genau 
beschrieben, und in einem Anhang werden zwei zur Be­
leuchtung der Handelsverbote gegen das Feindesland die­
nende Abschnitte daraus im Wortlaut abgedruckt. H. W.

471. Ueber Lohn- und Preis Verhältnisse in Hannov. 
Münden handelt G. Schönfeldt auf Grund der Aufzeich­
nungen des Burgvogtes von Münden Conrad von Sche­
den aus dem Jahre 1409/10 (Vierteljahrschr. für Social­
und Wirthschaftsgeschichte I, 33ff.). H. W.

472. In seinem Aufsatz: Les dénombrements de la 
population d’Ypres (1412—1506) bringt H. Pi renne (Viertel­
jahrschr. für Social- und Wirthschaftsgesch. I, 1ff.) auf 
Grund ungedruckter Acten über Volkszählungen in den 
einzelnen Quartieren von Ypres aus den Jahren 1412, 1431, 
1437, 1491 und 1506 statistische Beobachtungen über die 
Zahlen der Bevölkerung und der Haushaltungen, über die 
Vertheilung der Berufe u. s. w. H. W.

473. In den Analectes pour servir à l’hist. ecclésiast, 
de la Belgique 2. Ser. XIV, 5ff. macht E. Reusens ans 
den Stadtrechnungen von Löwen von 1426 an inter­
essante Mittheilungen über die Besoldung der Professoren 
der dortigen Universität.

474. F. Malaguzzi Valeri veröffentlicht im Ar­
chivio storico Lombardo III, 30, 34ff. einen Aufsatz mit 
Actenbeilagen über die Mailänder Textilindustrie im 15. Jh.

A. H.
475. Von dem von der Badischen hist. Commission 

herausgegebenen Werke: Siegel der Badischen Städte 
ist das zweite Heft, enthaltend die Siegel der Städte in 
den Kreisen Baden und Offenburg erschienen, mit Erläu­
terungen von F. v. Weech. H. W.

476. Eine neue Abhandlung J. Wiesners, der sich 
in Verbindung mit Karabacek bekanntlich das grösste 
Verdienst um die Geschichte des Papiers erworben 
hat, berichtet über die Untersuchung höchst merkwürdiger, 
alter ostturkestanischer und anderer asiatischer Papiere 
aus englischen Sammlungen. Die ostasiatischen Papiere 
wurden danach schon im 4. und 5. Jh. aus vegetabilischen 
Rohfasern hergestellt; die Anfänge der Bereitung von 
Papier aus Hadern gehören gleichfalls in diese Zeit; sie blieb 
aber bei den Chinesen auf einer niederen Stufe und wurde 


